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Fernstudieren ohne Abitur an der PFH Göttingen  

Ein Modell mit Extra-Vorteil 
 

Göttingen. Das Studieren ohne Abitur war in Nieders achsen unter 

bestimmten Voraussetzungen schon immer möglich. Im Juni 2010 hat 

der Landtag in Hannover das Niedersächsische Hochsc hulgesetz 

(NHG) novelliert. Vor allem für Fernstudieninteress ierte ist dies von 

großer Bedeutung: Die neue Regelung erleichtert das  Studieren ohne 

Abitur erheblich. In diesem Zusammenhang bietet die  PFH Private 

Hochschule Göttingen in Kooperation mit der IHK Han nover jetzt ein 

Modell an, welches das BWL-Fernstudium mit Abschlus s Bachelor of 

Arts noch interessanter macht.  

 

Wer ohne Abitur das Fernstudium Betriebswirtschaftslehre mit Abschluss 

Bachelor of Arts an der PFH aufnehmen möchte, benötigt dazu den 

Abschluss einer dreijährigen, kaufmännisch orientierten beruflichen 

Erstausbildung sowie mindestens drei Jahre Berufserfahrung. "Dies 

bedeutet, dass der Weg an eine Hochschule jetzt auch für Haupt- und 

Realschüler geebnet ist", erläutert Prof. Dr. Antje-Britta Mörstedt, Leiterin 

Fernstudium an der PFH. 

 

Die PFH und ihr Kooperationspartner IHK Hannover bieten 

Fernstudieninteressierten zusätzlich die Möglichkeit, einen weiteren Vorteil 

für sich zu verbuchen: Studierende können bei einer Studiendauer von acht 

Semestern nach dem dritten Semester die Prüfung zum/zur Geprüften 

Wirtschaftsfachwirt/-in (IHK) ablegen. Bei einer Studiendauer von sechs 

Semestern ist das sogar schon nach zwei Semestern möglich. "Damit 

haben die Fernstudierenden auf jeden Fall einen Erfolg für ihr berufliches 

Weiterkommen gesichert – und das egal, ob sie das Studium abschließen 

oder nicht", sagt Mörstedt. 

 

Auch PFH-Präsident Prof. Dr. Bernt R. A. Sierke begrüßt die 

Gesetzesänderung: "Die PFH fühlt sich schon lange dem Prinzip der 

offenen Hochschule verpflichtet. Unsere Erfahrung ist: Gerade 

Fernstudenten ohne Abitur erreichen mit ihrer Praxiserfahrung und 

Eigeninitiative häufig exzellente Studienabschlüsse." 
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Studiengebühr, Information und Beratung 

Das Fernstudium Betriebswirtschaftslehre mit Abschluss Bachelor of Arts 

kostet bei einer Studiendauer von acht Semestern 248 Euro/Monat, bei 

sechs Semestern 330,67 Euro/Monat, jeweils zuzüglich 650 Euro 

Prüfungsgebühr. Sollten die Fernstudierenden nach dem dritten Semester 

die Prüfung zum/zur Geprüften Wirtschaftsfachwirt/-in an der IHK Hannover 

ablegen wollen, kommt eine einmalige IHK-Prüfungsgebühr von 480 Euro 

hinzu. Im Fernstudienzentrum der PFH Göttingen können Interessenten 

gerne unter Tel. 0551/547 00-500 oder per E-Mail unter 

fernstudium@pfh.de ausführliche Informations- und Beratungsunterlagen 

anfordern oder einen persönlichen Beratungstermin vereinbaren. Nach 

Prüfung der individuellen Qualifikation erteilt die Hochschule die 

Zugangsberechtigung zum Fernstudium gemäß NHG. 
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Über die PFH Private Hochschule Göttingen 

Die staatlich anerkannte PFH ist eine der renommiertesten privaten 

Hochschulen Deutschlands. Die angebotenen Studiengänge für Management 

und Technologie an den Standorten Göttingen und Stade bieten innovative 

Inhalte und sind gleichermaßen praxisnah wie international angelegt. Damit 

qualifizieren sie die Absolventen in besonderem Maße für spätere 

Führungspositionen. Namhafte Unternehmen wie Airbus Operations, Bahlsen, 

Continental, Gothaer Versicherungen, Johnson Controls, Novelis 

Deutschland, Otto Bock HealthCare, PricewaterhouseCoopers, SAP, TUI, T-

Systems und weitere unterstützen Lehre und Forschung seit vielen Jahren. 


